
Liebe Leserinnen 
und Leser, 
„und jetzt muss der Pfarrer auch noch 
ins Fernsehen...?!“ - so mag sich mancher 
denken und darüber den Kopf schütteln, 
dass der ZDF-Fersehgottesdienst am 19. 
März ausgerechnet aus der Spitalhofer 
Martinskirche kommt.

Warum Kommt das ZdF am  
19. märZ nach spitaLhoF?
Doch manchmal kommt man wie die 
Jungfrau zum Kinde und wird ausge-
wählt, ohne sich um eine Aufgabe geris-
sen zu haben.
Die Predigerin in unserem Fernsehgot-
tesdienst, die persönliche Referentin des 
Landesbischofs, Kirchenrätin Andrea Wag-
ner-Pinggérra, schlug unsere Gemeinde 
und die Martinskirche als Ort vor. 
In Ingolstadt sollte es sein, weil der 
Gottesdienst thematisch von Argula 
von Grumbach, einer Frauengestalt der 
Reformationszeit, geprägt sein sollte, die 
in Lenting zu Hause war und so mit der 
Stadt verbunden ist. 
Nach technischen Vorbesichtigungen und 
Zustimmung des Kirchenvorstands steht 
der Termin seit Sommer 2016 fest. 

Vorbereitungen
Ein Gottesdienst für das Fernsehen 
braucht weitaus mehr Vorbereitungen 
als „normale“ Gottesdienste. Seit Herbst 
2016  trafen sich die Mitwirkenden im-
mer wieder.
Dabei sind neben den Pfarrern George 
Spanos und Andrea Wagner - Pinggérra, 
Christine Roß als musikalische Leitung 

und Pianistin, Kerstin Schulz, bekannt als 
Moderatorin bei Radio IN als Gesangs-
solistin, Julia Vogel mit ihrer Klarinette, 
Dr. Oliver Heinrich an der Cachon und Dr. 
Frank Lingnau an der Orgel. Die Argula 
von Grumbach wird durch die Schauspie-
lerin und Leiterin unseres Gospelchores 
Olivia Wendt verkörpert. Andere Texte 
übernehmen Andreas Scheyda, Marianne 
Schall und Lea Spanos.

Feiern
Aber ein Gottesdienst braucht neben aller 
Vorbereitung vor allem aber auch eines:
Eine feiernde Gemeinde! 
Kommen Sie also ruhig und geben Ihrer 
Kirchengemeinde bei diesem Gottes-
dienst ein Gesicht. Wir feiern mit und für 
mindestens 500.000 Menschen an ihren 
Fernsehgeräten. 

andere Form Von 
gottesdienst

Auch wenn wir in unserer Gemeinde viele 
Formen von Gottesdiensten kennen, ist 
doch ein Gottesdienst für das Fernsehen 
eine besondere Herausforderung. Es geht 
nicht um Profilierung Einzelner, sondern 
um die Gestaltung eines ansprechenden 
Gottesdienstes für sehr viele Menschen.  

Wenn Sie sich aus diesem Anlass engagie-
ren wollen oder einfach dabei sein wollen, 
dann beachten Sie bitte die Hinweise im 
unten stehenden Kasten. 
Ich freue mich auf Sie - vielleicht im Fern-
sehgottesdienst oder in einem unserer 
anderen Gottesdienste im Jahr des Refor-
mationsjubiläums. Geben Sie Ihrer Kirche 
ein Gesicht! Es wird ihr gut tun!
Es grüßt Sie Ihr Pfarrer

George Spanos 
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KonZerte 
Im Februar und März gibt es jeweils 
einen Ohrenschmauß für Sie.
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2017 - 
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JubiLäum
Wir sprechen mit Argula von Grumbach 
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Wie LäuFt der 
Fernsehgottesdienst ab?
Ab Freitag, 17. März, kommt das ZDF-
Team und baut den Übertragungswa-
gen und die  Technik auf. Am Samstag 
wird geprobt und alles vorbereitet. Der 
Gottesdienst wird am Sonntag, 19.03., 
ab 9.30 Uhr live im ZDF übertragen.

Kann ich einFach Zum 
gottesdienst Kommen?
Ja, jede(r) ist willkommen mitzufeiern. 
Seien Sie aber bitte am 19.03. spätes-
tens um 9.00 Uhr in der Martinskirche. 
Es gibt eine Einstimmung und einige 
Hinweise zu dieser besonderen Form 
Gottesdienst.

Kann ich mitheLFen?
Ja, wir haben viele Aufgaben vom 
Kabelträger bis zur stundenweisen Be-
treuung des Zuschauertelefons. Wenn 
Sie sich einbringen wollen, freuen wir 
uns auf eine Nachricht im Pfarramt. 



neue prädiKantin
ingrid petermeier Wird am 5. 
Februar in ihr amt eingeFührt

Um das gleich mal vorweg zu nehmen: 
Prädikanten sind nicht zu verwechseln 
mit Praktikanten. Prädikanten sind Men-
schen, die nach durchlaufener spezieller 
Ausbildung in ihrer Gemeinde Gottes-
dienste halten. Bisher ist schon Hans 
Baierl in der Gemeinde als Prädikant 
beauftragt. 
Ingrid Petermeier hat nun diese Ausbil-
dung durchlaufen. Nach bestandener 
Abschlussprüfung wird sie nun am Sonn-
tag, 5. Februar, um 11.00 Uhr in der Drei-
einigkeitskirche in Ebenhausen/Werk 
durch Regionalbischof Dr. Hans-Martin 
Weiss in ihren Dienst eingeführt. In 
diesem Gottesdienst wird auch Diakonin 
Katharina Müller zur Wortverkündigung 
und Sakramentsverwaltung in unserer 
Gemeinde beauftragt. GS

nachgeFragt
arguLa Von grumbach
engagierte Frau 

KONTAKTE: Frau 
von Grum-
bach, jetzt im 
Jubiläumsjahr 
des Thesenan-
schlags Luthers 
richtet sich auch 
der Blick auf Sie. 
Vielen von uns 

sind Sie nicht 
einmal dem 

Namen nach bekannt.
ARGULA V. GRUMBACH: Dann wird es 
langsam Zeit! Ich wurde als Tochter des 
Reichsfreiherrn Bernhardin von Stauff 
im heutigen Beratzhausen geboren. 
Schon als Kind am Münchner Hof lernte 
ich lesen und schreiben, für ein Mäd-
chen durchaus nicht selbstverständlich. 
Ich heiratete Friedrich von Grumbach, 
der Pfleger –heute würde man sagen: 
Landrat- in Dietfurt i. d. Oberpfalz war. 
Begierig las ich die Schriften Luthers.
K.: Und dann?
A. v. G.: Dann wurde an der Ingolstädter 
Universität, an der auch der Gegenspie-
ler Luthers, Johannes Eck, lehrte, der 
junge Wittenberger Arsacius Seehofer 
gezwungen, seine Thesen zu widerrufen. 
Ich musste etwas unternehmen! Ich 
wandte mich an die Herrn Professoren, 
auch an den Herzog, und schlug eine 
öffentliche Disputation – auf Deutsch 
- vor.  Keiner meiner Briefe wurde je 
beantwortet.
K.: Wie hat Ihr Mann darauf reagiert?
A.v.G.: Friedrich war gläubiger Katholik; 
er konnte mit meinen reformatorischen 
Gedanken und auch Schriften, obwohl 
manche reißenden Absatz fanden,  
nichts anfangen. Außerdem wurde er 
aller Ämter enthoben, weil er mich nicht 
vom Schreiben abgehalten hatte. Wir 
waren völlig verarmt.
K.: Und heute?
A.v.G.: Immerhin hat die bayerische 
Landeskirche vor einigen Jahren eine 
Stiftung nach mir benannt. Sie soll die 
Gleichstellung von Frauen und Männern 
in der Landeskirche fördern.
K.: Ein letztes Wort?
A.v.G.: Ich habe euch kein Frauenge-
schwätz geschrieben, sondern das Wort 
Gottes als ein Glied der christlichen 
Kirche. Wenn Sie mehr über mich wissen 
wollen, besuchen Sie doch den ZDF-Fern-
sehgottesdienst am 19.03.. Bis bald! BK
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augenbLicK maL 
- 7 Wochen ohne soFort!

Unter diesem Motto steht die diesjährige 
Fastenaktion der evangelischen Kirche.  
Ein griffiges Thema! Spricht es Sie an?!
Evangelische und katholische Frauen aus 
dem Süden Ingolstadts treffen sich be-
reits zum 5. Mal, um gemeinsam anhand 
des Fastenkalenders durch diese (ent-)
spannende Zeit zu gehen, sich gegensei-
tig Impulse zu geben und Erfahrungen 
auszutauschen.
Die Treffen finden jeweils donnerstags, 
19.30 Uhr, abwechselnd in Spitalhof und 
Herz Jesu statt. Beginn ist am Mittwoch, 
01.03.2017, 19 Uhr, nach dem Ascher-
mittwochsgottesdienst im Kleinen 
Gemeindesaal in Herz Jesu. Weitere 
Informationen und die Bestellung des 
Fastenkalenders (8,90 €) bis 26.02.2017 
bei Brigitte Krach: Krach.IN@t-online.de. 

ÖKumenischer JugendKreuZWeg
Jugendgottesdienst auF dem Weg und WahLen Zum Jugendausschuss

Auch in diesem Jahr findet am 12. März ein ökumenischer Jugendkreuzweg gemeinsam 
mit der katholischen Pfarrei Herz Jesu statt. Jugendkreuzweg, das bedeutet sich mit-
einander Zeit nehmen, auf den Weg machen und aufzutanken. In diesem Jahr startet 
der Kreuzweg um 18.00 Uhr an der Marienkirche in Hundszell. Abschließen wird er in 
der Martinskirche in Spitalhof. Hier dürfen wir auch „Danke“ sagen und uns von den 
Mitgliedern des Jugendausschusses 2015-17 verabschieden. Im Anschluss an den Got-
tesdienst finden die Neuwahlen des Jugendausschusses im Gemeindehaus Spitalhof 
statt.  Hierzu herzliche Einladung! Weitere Informationen in den Schaukästen oder auf 
brunnenreuth.de.  KM

WeLtgebetstag 
der Frauen
„Was ist denn fair? Informiert beten- 
betend handeln!“ Unter diesem Motto 
steht der diesjährige Weltgebetstag, den 
diesmal Frauen von den Philippinen zu-
sammengestellt haben. In ökumenischer 
Verbundenheit feiern Frauen aus unserer 
Gemeinde und den umliegenden Kath. 
Pfarreien am 3. März 2017 jeweils um 
19 Uhr in St. Salvator Unsernherrn und 
in der Kath. Kirche in Baar Gottesdienst. 
Daran schließt sich jeweils ein Treffen 
mit kulinarischen Kostproben, nicht nur 
von den Philippinen, an.  BK

Bild: Hans Schwarz - http://www.

heiligenlexikon.de/BiographienA/

Argula_von_Grumbach.html, Gemeinfrei, 

Bild: © Weltgebetstag der Frauen – 
Deutsches Komitee e.V. 

der Jugendausschuss 2015-17



da ist musiK drin: KonZerte am 12. Februar und 11. märZ
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Luther in der bütt
am Faschingssonntag, 26. Februar

500 Jahre danach - Luther in der Bütt! - unter diesem Motto 
stehen die Gottesdienste am Faschingssonntag, 26. Februar 
in der Martinskirche Spitalhof um 9.30 Uhr und der Dreieinig-
keitskirche Ebenhausen – Werk um 11.00 Uhr. 
Nach fast 500 Jahren betritt Martin Luther alias Prädikant 
Hans Baierl wieder die Kanzel. 
In seiner Predigt wird er sicher kein Blatt vor den Mund 
nehmen, aktuelles Geschehen genau unter die Lupe nehmen 
und seine Meinung dazu unverblümt äußern. Natürlich in 
Versform. Lachen erwünscht!

Kirchentag in berLin
dabeisein im Jahr des 
reFormationsJubiLäums
Beim Kirchentag kommen viele tausende Menschen 
zusammen, um ein Fest des Glaubens zu feiern und über 
Fragen der Zeit nachzudenken. Die Veranstaltungen 
des Kirchentages sind so vielfältig wie das religiöse 
und gesellschaftliche Leben: Fünf Tage und Nächte 
mit vollem Programm in über 2.000 Veranstaltungen. 
Wer schon einmal einen Kirchentag erlebt hat, kennt 
die unbeschwerte und heitere Atmosphäre, die die 
gastgebende Stadt bei diesem Großereignis erfüllt. 
Sei dabei und lass dich begeistern: von einer ganz 
besonderen Stimmung, interessanten Themen, 
netten Leuten, vielen Konzerten, Musik u.v.m. Weitere 
Informationen und Anmeldung bis 15.02. unter www.
brunnenreuth.de oder direkt im Jugendbüro bei 
Diakonin Katharina Müller.  KM

trompete und orgeL am 12. Februar in der 
martinsKirche
Am Sonntag, den 12. Februar, um 17 Uhr öffnen sich die Tore 
der Martinskirche Spitalhof zu einem festlichen Trompetenkon-
zert. 
Sie hören Werke von Bach, Guilmant und Rheinberger. Die 
Instrumentalisten kommen aus München: Es musizieren Olivia 
Kunert (Trompete) und Adolf Heitz (Orgel). Der Eintritt ist frei. 
Spenden sind erbeten. Freuen Sie sich an festlicher Musik zum 
Ausklang des Sonntags! GS

Kassandra siebeL – 
KLassische gitarre am abend des 11. märZ
Die zweifache Gewinnerin von „Jugend musiziert“ und vielfach 
international ausgezeichnete junge Meisterin der klassischen 
Gitarrenmusik gestaltet mit ihrer Gitarrenkunst ab 18.00 Uhr 
einen traumhaften Abend in der Dreieinigkeitskirche. Durch die 
Musik von Barrios-Mangoré, Ponce, Brouwer und Domeniconi 
führt uns die Künstlerin in ihre akustische Welt. 
Sie sind eingeladen zu einem „Afterglow“ zu bleiben. Eintritt ist 
frei, Spende erbeten. OH

gegenWeLten er(Leben)
3 abende mit dem bibiLioLog

Die Bibliologabende im Gemeindesaal der Dreieinigkeitskirche 
gehen ins 6. Jahr und haben wahre Fans gefunden: Eine Gruppe 
fi ndet sich zusammen und schlüpft unter Anleitung von Diako-
nin Kathrin Schnepf, Religionspädagogin Anne Lindner-Mikus 
und Pfarrer George Spanos in die Rollen biblischer Personen. 
Wer sich darauf einlässt, kommt begeistert heraus: Ganz neue 
Erkenntnisse kommen zu Tage und es macht einfach Spaß!
Merken Sie sich die drei Termine für 2017 - jew. 19.30 Uhr - vor: 
• Mo, 20. Februar 2017:  Trotzdem leben dürfen!
• Mi., 22. März 2017:  Das Leben suchen 
    – Geborgenheit fi nden
• Di., 11. April 2017:  Gerecht leben?!               GS

Vernissage in der 
dreieinigKeitsKirche
sehen sie am 16. Februar 55 der 95 
gedanKenbiLder Zur reFormation

Seit über einem Jahr läuft in der Kirchengemeinde das Projekt 
„Reformation in Brunnenreuth - 95 Gedankenbilder“. 
Große und kleine Künstler aus der Gemeinde haben jeweils ihr 
Bild von und zu Kirche und Reformation gestaltet.
Am 16. Februar fi ndet ab 18.00 Uhr die zweite Vernissage des 
Projektes statt. Die Dreieinigkeitskirche Ebenhausen-Werk wird 
zum Ausstellungsraum.  Treffen Sie bei einem Glas Sekt oder 
Saft und einigem Fingerfood die Künstlerinnen und Künstler 
und freuen Sie sich an den tollen Bildern oder an der Begeg-
nung mit Menschen in einer ganz besonderen Atmosphäre! GS

Bild: © Deutscher  Evangelischer 
Kirchentag e.V.der Jugendausschuss 2015-17
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Von menschen
tauFen
Aus Datenschutzgründen nur in der 
gedruckten Ausgabe der KONTAKTE!

trauungen
Aus Datenschutzgründen nur in der 
gedruckten Ausgabe der KONTAKTE!

beerdigungen
Aus Datenschutzgründen nur in der 
gedruckten Ausgabe der KONTAKTE!
Aus Datenschutzgründen nur in der 
gedruckten Ausgabe der KONTAKTE!

geburtstage im Februar
Aus Datenschutzgründen nur in der 
gedruckten Ausgabe der KONTAKTE!
Aus Datenschutzgründen nur in der 
gedruckten Ausgabe der KONTAKTE!
Aus Datenschutzgründen nur in der 
gedruckten Ausgabe der KONTAKTE!
Aus Datenschutzgründen nur in der 
gedruckten Ausgabe der KONTAKTE!
Aus Datenschutzgründen nur in der 
gedruckten Ausgabe der KONTAKTE!

geburtstage im märZ
Aus Datenschutzgründen nur in der 
gedruckten Ausgabe der KONTAKTE!
Aus Datenschutzgründen nur in der 
gedruckten Ausgabe der KONTAKTE!
Aus Datenschutzgründen nur in der 
gedruckten Ausgabe der KONTAKTE!
Aus Datenschutzgründen nur in der 
gedruckten Ausgabe der KONTAKTE!
Aus Datenschutzgründen nur in der 
gedruckten Ausgabe der KONTAKTE!

Wir veröffentlichen folgende Geburtstage: 70, 
75 und alle ab 80. Falls Sie wünschen, dass Ihr 
Geburtstag  nicht veröffentlicht wird, geben 
Sie bitte rechtzeitig im Pfarramt Bescheid.

VeranstaLtungen

ebenhausen
16.02., 18.00 Uhr, Vernissage zu 95 Gedanken-
Bilder • 16.02., 20.00 Uhr, Öffentliche 
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Kirchenvorstandssitzung  • 18.02., 9.30 Uhr, 
Konfisamstag • 20.02., 19.30 Uhr, Bibliolog 
• 21.02., 18.00 Uhr, Trainee • 23.02., 14.00 
Uhr, Seniorennachmittag • 07.03., 19.00 Uhr, 
Elternabend zur Konfirmation • 11.03., 9.30 
Uhr, Konfisamstag • 21.03., 18.00 Uhr, Trainee 
• 22.03., 19.30 Uhr, Bibliolog

spitaLhoF
18.02, 9.30 Uhr, Konfisamstag • 21.02., 19.00 
Uhr, Männertreff: Schafkopfabend • 23.02., 
19.00 Uhr, Frauentreff „Fackelwanderung“ 
• 24.02., 15.00 Uhr, Kinderfasching • 07.03., 
19.00 Uhr, Elternabend zur Konfirmation 
• 09.03., 19.00 Uhr, Fastenaktion • 
11.03., 9.30 Uhr, Konfisamstag • 14.03., 
18.30 Uhr, Jahreshauptversammlung 
des Förderverein Gemeindezentrum 
Brunnenreuth e.V.  • 14.03., 19.30 Uhr öffentl. 
Kirchenvorstandssitzung  • 15.03., 19.00 
Uhr, Ökum. Bibelabend • 23.03., 14.00 Uhr, 
Seniorennachmittag • 23.03., 19.00 Uhr,  
Fastenaktion • 30.03., 19.00 Uhr, Frauentreff 
„Lesung von Carmen Mayer“ • 31.03. – 02.04., 
Konfirmandenfreizeit in Pappenheim

regelmäßig treffen sich unter anderem:
montag: 
Mutter- und Kindgruppe, 09-11.00 Uhr • 
Posaunenchorprobe,  20.00 Uhr 
mittWoch:
Gospelchorprobe „Martin-Singers“, 19.45 Uhr
donnerstag: 
Kinderchorprobe „S-Marties“, 16.45 Uhr  
Die Termine unserer VCP - Pfadfinder Gruppen  
und Kontaktdaten für Gruppen und Kreise 
erhalten Sie gerne auf Anfrage. 

ZuLetZt gemeLdet
ÖKumenischer KinderbibeLtag
Herzliche Einladung an alle Grundschulkinder 
zum ökumenischen Kinderbibeltag am 
25. März von 9.30 -13.30 in den Räumen 
der Grundschule Baar-Ebenhausen.  „Auf 
Schwingen getragen und frei!“ ist unser 
Thema. Wir werden zusammen singen, kreativ 
sein und eine spannende Geschichte aus der 
Bibel hören. In deinem Beitrag von 4€ ist das 

Mittagessen dabei. Infos und Anmeldung bei 
Pfarrer Plack (08450/9295959). Super, wenn 
du dabei bist! 

Luther und das geWitter...
Die Natur kann einem zur Stimme Gottes 
werden - in Biographien, Filmen oder 
biblischen Geschichten, und in der eigenen 
direkten Begegnung mit der Natur. Im 
Gemeindesaal stimmen wir uns mit Filmclips 
und biblischen Impulsen ein. Auf einem 
achtsamen und stillen Gang durch die Natur 
kann ich für mich selbst Gott im Spiegel der 
Natur entdecken. In der Abschlussrunde 
mit Erzählen, Singen und Segen bündelt 
sich das Erlebte für meinen weiteren Weg: 
Freitag, 17.03., 19.00 Uhr, Dreieinigkeitskirche 
Ebenhausen mit Pfarrer Plack. 

examensgottesdienst Von ViKar 
heinrich am 12. Februar
Am 12. Februar kommt Regionalbischof Dr. 
Weiss mit einer Prüfungskommision um 9.30 
Uhr in den Gottesdienst in der Martinskirche 
Spitalhof. Vikar Dr. Oliver Heinrich wird den 
Gottesdienst gestalten. Dieser Gottesdienst 
wird dann von der Prüfungskommission 
bewertet. Kommen Sie in den Gottesdienst 
und unterstützen Sie so „unseren Vikar“ beim 
Examen. 

oasenWochenende Für 
mitarbeiter in der Jugendarbeit
Vom 10. - 12. Februar findet unser 
diesjähriges Oasenwochenende für unsere 
Jugendmitarbeitenden in Untermaxfeld statt.

Wir sind Für sie da! 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Brunnenreuth
Hans-Kuhn-Str.1 • 85051 Ingolstadt
Telefon: 08450/7075 • Fax: 08450/1655
Email: pfarramt@brunnenreuth.de
www.brunnenreuth.de
Öffnungszeiten des Pfarramts:
Montag, Donnerstag und Freitag  
von 9-11 Uhr; Dienstag von 15-17 Uhr

Pfarrer George Spanos 
Telefon und Anschrift wie oben
Email: pfarrer@brunnenreuth.de
Pfarrer Peter Plack
Hauptstr. 22• 85123 Karlskron
Telefon 08450-9295959
Email: pfarrer.plack@brunnenreuth.de

Vikar (Pfarrverwalter i.V.) Dr. Oliver Heinrich
Email: vikar@brunnenreuth.de

Diakonin Katharina Müller
Telefon 08450/9567 •Büro im Gemeindehaus 
Spitalhof •Email: diakonin@brunnenreuth.de

Kirchen & treFFpunKte
Martinskirche und Gemeindehaus Spitalhof • 
Hans-Denck-Str. 20 • 85051 Ingolstadt
Dreieinigkeitskirche und Gemeindesaal 
Ebenhausen - Werk • Müllerstr. 8 •  
85107 Baar - Ebenhausen
Evang. Kindergarten Spitalhof
Hans-Denck-Str. 22 •85051 Ingolstadt
Telefon: 08450/271 •  
Email: kindergarten@brunnenreuth.de

spendenKonto
bei der VR-Bank Bayern-Mitte e.G.
IBAN: DE 72 721 608 18 000 65 60 628 •
BIC: GENODEF1INP

Machen Sie mit bei  
unserem 95  
Gedankenbilderprojekt. 
Weitere Infos und 
Anmeldung unter www.

brunnenreuth.de. 

55 Bilder sind fertig! 
Täglich zu besichtigen 
in der Martinskirche!


